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S-s Tageblatt,
M 70. « boanememspreiS: Metteljährlich

t» Durlach 1 M . S Psg . Zm Reichs¬
gebiet Mk . 1.3S ohne Bestellgeld. SmÄag dei LZ. Mq EinrückungSgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile20 Pfg .

1907.
Zur Konfirmation .

Die Glocken des morgigen Palmsonntags
rufen « tt ernstem , weih vollem Klange die junge
Schar d,r Konfirmanden mir ihren Eltern und
Ang . lörigen zum Gölte shauie . Der Tag ist ge¬
kommen , der den Eltern die Freude bnngt , lhr
Kind leiblich und geistig so weit gefördert zu
sehen, daß «s in die 8 meinschaft der erwachsenen
Christenheit ausgenommen werden kann , der
Tag , der Freunde und Beiwandte in warmer
Teilnahme um daS Kind schart , das nun die
Hoff rmgen der Seinen rrrülleu und in rccht-
schaff new Wandel sich der ihm erwiesenen Liebe
würdig zetaen soll. Aus den grünen Auen
goldener Kivdh i -sjah e gilt es j tzt den be¬
deutungsvollen Schritt ivs ernste Leven zu tun
und in etre Periode eiuzutreteri , die in die
reiten n Jahre hi . überführt , die u«S den harten
Kamps ums Dasein auferlegen . Tausende Wege
weisen da zum gesteckten Zu ! , aber nicht jeder
Weg ist ein guter und d qaemer , das hat so
mancher schon erfahren und sich gar mühsam
seine Piade bahnen müssen. „Daß Gott drum
aus der Reise , dich , junges Blut , behüt ! " Schau
hinter dich ! Gedenke dankbaren Herzens der
glücklichen , frohen Tage deiner Kindheit , und
wie köstlich doch dre Jugend war . Schau um
dich ! Gedenke rn und .grenzter Dankbarkeit all
der Mühen und Sorgen , die deine treuen Eltern
dir zugewandt und gelobe ihnen diete Liebe zu
lohnen , indem du bestrebt bist , ein tüchtiger ,
geachteter Mensch, ein nützliches Glied von Ge¬
meinde , Staat und Kirche zu werden . Schau
vor dich ! Tue all -. zett deine Pflicht in treuer
Arbeit zum Wähle des Ganzen , werde ein
charakterfester Mensch , behüte deine Seele ,wid . isteh . dem Böten und bekämpfe das Falscheund Schlechte , wo du immer eS findest , gehdeinen Weg in Ehren » sei deinem Gotte , seidir selber und deinem Nächsten stets g treu .Solch n SmneS sei unter Wünschen d n jungen

Konst mandtn und deren Ellern zu ihrem Ehren¬
tage dargrbracht . Möge die Saat , die Schule ,Kirche und Haus in die Herz n der Kinder g .>
legt , zur schönsten Frucht retten und den Knab .nund Mä " ch n , die nun die Schule verlast »

Glück und Zaniedenhtit die steten Begleiter
aus allen Lebenswegen sein.

Hagesneuigkeiten .
Bade «.

Karlsruhe , 82 . März . Der Groß¬
herzog hat nachstehend verzeichnten Vereinen
die Fahnen - Erinnerungswedaille mit
Schleife mit der Maßgabe verliehen , daß die
Meda llen jeweils nach den Bestimmungen d^s
Verbandsprästsiums an den in diesem Jahre
statifiadcnden Gauverbaudsfesten den betreffenden
Vereinen ausg . händigt werden und zwar den
Veteranen - resp . Militär - oder Kricgervereinen :
Ettlingen , Bnrbach , Pfohren , Kiechlinsbergen ,
Bischoffingen , Sasbach , Pfaffenweiler . Wiesen¬
tal , Epfeubach , Neuhausen . Würm , Oberwihl ,
Böhringen , Zaisenhausen , Weiher , H idersbach ,Baden - Baden , Wolfartsweier , Neckarau ,Deisendorf , Weildorf , Königshofen , dem Deutschen
Landw . - und Res . - Verein Basel und dem
Deutschen Mtlttärverein Basel .

Karlsruhe . 21 . März . Einem hier um¬
laufende » Gerücht zufolge soll der Vorstand der
Fabrikinspeklon Oberregierungsrat vr . Bittmann ,
wie die » Slraßb . Post " meldet , die Absicht
haben , in Bälde aus dem badischen Staatsdienst
auszufchetden .

A , Karlsruhe , 28 . März . Die Großh .
Geologische Landesanstalt , welche fett
ihre « Bestehen ihren Sitz in Heidelberg hatte ,wird laut « Obenh . Korr .* ihren Sitz hierher
verlegen . Die Ueberfiedlung der Anstalt n . bst
ihren reichhaltigen mineralogischen und paläon -
tologischen Sammlungen erfolgt im Laufe des
Sommers .

X Dur loch , 23 . März . Am Dienstag
abend fand im hiesigen Rathaussaal die erste
öffentliche Versammlung des Beztrksveretns
Durlach gegen Mißbrauch geistiger Ge¬
tränke statt . Der 1. Vorstand eröffaete die
Versammlung mit einer kurzen Anipiache , wo¬
rauf Herr Dekan Meyer über die entsittlichenden
Wirkungen des Alkohols sprach. Redner Prä
zisterte zunächst den richtigen Standpunkt den

geistigen Getränken , wie andern Genüßen gegen¬über vom ethischen Gesichtspunkt aus . Gesunde
Sittlichkeit verlangt vor allem Selbst - und
Weltbeherrschung , Unterordnung der Sinnlichkeit
unter den Geist . Dieser Standpunkt aber schlägtbet gewohph itsmäßigem Trinken und letdenschast -
l -cher Unmätzigkeit ins G genteil , in knechtische
Gebundenheit um , macht die Erfüllung der
sittlichen Lebensaufgaben unmöglich und zerreißtdie Bande der Gemeinschaft mit andern . Herrvr . Neu mann aus Karlsruhe behandelte die
Alkohvlsrage vom mcdtz'nischen Standpunkteaus und verbreitete sich über die schädliche«
Wilkungen geistiger Getränke auf die iuuereu
Organe des menschlichen Körpers , besonder -
auf Herz , Leber und Nieren . Der Redner
zeigte an einem kleinen Experiment , daß der
Alkohol eben ein Gift ist, welches das lebendige
Eiweiß tötet oder, wie man zu sagen pflegt ,
gerinnen macht. Der Alkohol im U bermatz istund bleibt rin Gilt , das schon vielen Mensche»das Leben zur Qual gewacht und cs zweifellos
schon manchem abgekürzt hat . N cht zu gedenke«
jener unglücklichen Menschen, denen dieses Giftdie Nerven so zerrüttet hat , daß sich ihr Geist
umnachtete . Wieviel sittliche und physischeKraft geht durch den Alkohol der deutsche«Nation verloren . Und soffen wir gar die
pekuniäre Seite ins Auge uad stillen fest, waSder Deutsche für seinen Alkohol jährlich ver¬
ausgabt , so ergibt sich die runde Summe von3000 Millionen Mark . Was könnte mit dieserSumme oder auch nur mit der Hälfte davonfür Kulturaufgaben getan werden ! Mit einem
Appell an die Anwesenden , mttzukämpfen gegendielen gemeinsamen Feind der deutschen Nation ,schloß Herr vr . N umarm seinen gediegenen
Vortrag . Reicher Beifall belohnte die beidenR dner und durfte ihnen zum Beweise dienen ,baß ihre Worte auf guten Boden fielen . Nacheuer kleinen Diskussion schloß der Vorsitzendedi- Versammlung . Möge sie dazu b-itiaqen ,daß sich immer mehr Freunde unserer Sacheanschließen .

Hz Schwetzingen , 21 . März . PrinzMox von Baden hat der „ Schwetz. Zkg .*
zusoige das Protektorat über den am 8., SAlerrilleton . 70)

Bis r«r letzte« Klippe.
Vriginal -Roman von Emilie Heinrich ».

(Fortsetzung.)
23 . Kapitel .

Von der See her strich eine milde Brise ,glänzend sank die Sonne hinab , über die blauen
Wellen ei» schimmerndes Netz webend , während
weiße Segel wie flüchtige MSven darüber weg¬
glitten .

Auf der westlichen Klippe stand ein ein¬
sames Paar , im stummen Entzücken auf das
so oft schon gesehene und immer neue Natur -
fchauspiel blick , »d.

Es waren Sonor Katars und Natalie Gott¬
hard , welche, allen bösen Zungen zum Trotz ,
auch heute ihren Spaziergang hierher richteten ,
obwohl Madame Börner , durch ein Unwohlsein
ans Haus gefesselt, sie nicht als Ehrendame be¬
gleiten konnte .

Der Pole war seit mehreren Tagen soweit
wieder hergestellt , um kürzere Spaziergänge mit
seinen beiden Pflegerinnen unternehmen zukönne», da Felix Rodenburg bereits seit einer
Woche in Hamburg weilte und noch nichts wieder
von sich hatte hören lassen, während der Vater

ihr telegraphisch seine baldige Ankunft und einen
kurzen Glückwunsch gesandt hatte .

„Zu der Genesung unseres Kranken, " hatte
sie zu Madame Börner bemerkt .

„Ja , Gott sei Dank , Fräulein Natalie ! —
eS wird sicherlich für unS die höchste Z it , heim¬
zukehren, um nicht ferner noch als Zielscheibe der
Gesellschaft zu dienen. Ich stade es » gelinde
gesagt , nicht hübsch von Herrn Rodenburg , lang
fortzubleiben und die Sorge um den Fremden ,von dem wir so gut wie gar nichts wissen, uns
allein zu überlassen . Ich möchte die bösen
Zungen nicht hören — *

So hatte die gute Börner geklagt und Natalie
lächelnd dazu geschwiegen, bis sie ihr gesternde» Vorschlag gemacht, mit ihr hetwzureisen und
den Polen seinem Schicksal zu überlaffen . Da
aber war sie schön angekommen und von einer
Flut von Vorwürfen überhäuft worden , weil siekein Herz besitze und gar keine Liebe , gar kein
wärmeres Getühl kenne.

Natalie lächelte schalkhaft dazu und mußte
in diesem Augenblick daran denken , als sie
schweigend neben dem hochgewachsenen Manne
stand und verstohlen das edle, bärtige Antlitz
bettachtete , welches in dem goldigen R - fl x der
finkenden Sonne wie von einem Heiligenschein
verklärt war . Der Jugend Glanz war ihm in
Kerkerlust und Verba «nung verblichen , Haar

und Bart bereits von Silberfäden durchzogen ,und doch fühlte sie zum ersten Male ihr Herzungewöhnlich schlagen, empfand jenen gehetmnis -vollen Zauber , den sie so oft verspottet , jenes
« himmelhoch jauchzend, zum Tode betrübt * —
wovon alle Dichter gesungen , so lange eS
Menschen gegeben.

„Fräulein Natalie !* begann er plötzlich mit
leiser Stimme , ihr tief und zärtlich tnS Augeblickend, „zum ersten Male find wir ganz allein
und zum ersten Male darf ich Ihnen mein Herzöffnen , Ihnen danken für alles , wo- Sie dem
heimatlosen Fremdling erwiesen . Vor Ihnenaber will ich fl ckenloS dastehen, Sie sollen michganz , meine Vergangenheit , meinen wirklichenNamen kennen, da ich mich Katara uauute , alsmein Dasein mir zum Fluch geworden . LastenSie uns diesen einsamen Klippenweg wandelnund hören Sie mich geduldig au .*Er reichte ihr den Arm und langsam schrittensie dahin , immer langsamer , während er dietragische Geschichte feines Lebens , die wir bereitskennen, erzählte .

Natalie unterbrach ihn mit keiner Silbe ;atemlos horchte sie seinen Worten und drücktenur zuweilen im unbewußten Drange des Mit¬gefühls seinen Arm .
„O , nun versteh ich alles .* sagte sie leise,als er geendet, „was haben Sie leiden, welch



und 10 . Juut hier statifindenden 1 . Bad . Ka¬
valleristen ! ag übernommen .

Z Heidelberg , 31 . März . Da am Palm¬
sonntag öffm -liche Aufzüge verboten find , so
hat das Großh . Bezirksamt beim Ministerium
« achgesucht, daß der Sommertagszug aus¬
nahmsweise gestattet werde .

Freiburg , 23 . März . Erzbischof vr .
Nörber ist an der Influenza erkrankt .

Z Fretburg , 33 . März . Aus dem Fenster
der tm 3 . Stock des Hauses Scdanstraße Nr . 20
gelegenen Wohnung ihres Schwiegersohnes stürzte
sich die 66 Jahre alte Friederike Haller
auf die Straße . Sie war sofort tot . Die un¬
glückliche Frau litt schon seit längerer Zeit an
Schwermut .

Bonndorf ( Schwarzwald ) . 30 . März . Der
zu einer Smonatigen Gefängnisstrafe begnadigte
Pfarrer Gaisert aus Gündelwangen hat , wie
die « Frks . Ztg ." meldet , seine Strafe im Landcs -
gesängrüs angetreten .

-Z- Konstanz , 22 . März . Für den ver¬
storbenen Musikdirektor Handloser soll
ein Denkmal errichtet werden . Der Stadtrat
hat bereits einen Platz im Stadtgorteu hierfür
bestimmt . — 3000 Italiener trafen vorgestern
abend mit 5 Exrlaschrff ^n von Bregenz hier ein.
Sie setzten alsvald die Reife nach ihren Be¬
stimmungsorten fort .

LestsSeS Reich.
* Berlin , 32 . März . Heute nachmittag

L Uhr fand in der Kirche des Jnvalioerhauscs
ei« s Trauerfeter für den General v . Werder
statt . Unter den Kränz - n am Altar befanden
sich solche vom Kaiser und der Kaiserin von
Rußland . Vom Gouverneur des J . validen >
Hauses , v . Hammer stein - Loxten , empfangen , be¬
traten der Kaiser und die Kaiserin das
Gotteshaus und nahmen neben dem Sarg -
Platz , nachdem der Kaiser einen Kranz nieder¬
gelegt hatte . Eingefunden hatten sich auch u a.
Prinz Friedrich Leopold von P . rußen , Prinz
Albrecht von Holstein - Glücksburg und die Mit¬
glieder d r rmsifchen Botschaft . Mili ä ober -
pfarrer Göns predigte über die Sprüche Salo -
vions 2 — 7. Nach der F ier vMüßen die
Majestäten das Jnval d nhaus , worauf die
Le . s tzung auf dem Jnvalitenkirchhos stattfand .

* Berlin , 23 . März . Der „Börsenztg ."

zufolge meldet der preuß schc Fiskus gegen das
abweisende Urteil im Hidern a Prozeß Revision an .

Berlin , 22 . März . Lernburg hat seine
Afrikareisepläne wiederum im wesentlichen ge¬
ludert . Er wird nun doch auch Südwestafrika
besuchen aber ohne groß - Reist beglettuvg . Er
wird voraussich ltch am 20 . Mat in Lissabon
die Reise per Schiff zunächst nach Swakopmund
antreten .

Cuxhaven . 22 . März . Heute traf der
Postdawpfer „Erna Wörmann " mit 32 Ölst
zstren und 400 Unteroffizieren und Mannschaften
aus Südwestafrika hier ein.

Braunschweig , 22 . M ärz . Zu derM -' ldung

ungeheures Schicksal erdulden müssen, armer
Freund !"

„ Ich danke Ihnen für dieses Wort , Natalie ! "

versetzte er tief atmend , „dort am Meeresgründe
liegt der Dämon meines Lebens , der Verderber
meines armen Weibes . Gott wollte cs nicht,
daß meine Hand mit seinem Blut befleckt wurde ,
aber daß der Allmächtige mein unschuldiges
Sind , d . fssn Dasein mich aufrecht erhalten in
all dem Jammer und Elend der Vergangenheit ,
« icht vor den blutigen Häaden jenes Scheusals
bewahrt , es an Leib und Seele hat zugrunde
gehen lassen , das , meine teure Freundin , läßt
mich irre werden an seinem Erbarmen , und
erfüllt meine Seele mit hoffnungsloser Ver¬
zweiflung ."

„O nicht doch, mein Freund !" sprach Natalie
sanft und tröstend , „es gibt in jedem Dunkel
des Lebens ein Steru , der unL sicher zum Ziele
führt . Das ist der Steru des Glaubens an
die unendliche Liebe, welche nur denjenigen ver¬
läßt , der sich in seliger Hoffnungslosigkeit selbst
ausgibt . Wer sagte Ihnen , daß jener Elende ,
den Gottes Hand wie eiu Blitzstrahl htnab -
geschmettert von der letzten Klippe , die Wahr¬
heit gesprochen hinsichtlich Ihres Kindess "

„Angesichts des Todes lügt man nicht,"

verj tzte der Pole düster .
„ O , mein Freuud ! wie wenig scheinen Sie

der „Braunschw . Ldsztg ." , wonach der Regent -
schafrsrat Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg dem Landtage als Regenten
Vorschlägen werde , find die amtlichen „Braunschw .
Anzeigen " vom herzoglichen Slaatsministerium
ermächtigt , eine Erklärung zu veröffentlichen ,
worin es heißt ; Es hat bis j tzt weder im
RegcriLschastslat , noch in der Landesversammlung ,
noch im herzoglichen Staatsmintsterium , noch in
einer der letzten gehelm - gemeinschaftlichen
Sitzungen des Regentschaftsratts und der staats -
rcchttichen Kommission des Landtages irgend
eine entscheidende Stellungnahme be¬
züglich des Vorschlags und der Wahl eines
Regenten stattfandeu . Auf welche Persönlichkeit
sich der Vorschlag und die Wahl richten werde,
ist noch vollstärHig ungewiß .

* Braunschweig , 22 . März . Die offi¬
zielle Tagesordnung der am nächsten Dienstag
stattfindcnden Landtags sitzung lautet : Be¬
ratung über weitere Schritte , welch- die dem -
nächstige Gestaltung der Regierungs -
Verhältnisse des Herzogtums betreffen .

* Köln , 22 März . Die „Kölnische Zeitung "
veröffentlicht eine Zuschrift des Kaufmanns
Albrecht aus Jaunde , in der dieser den Ent¬
hüllungen Bebels über angebliche Grau¬
samkeiten des Hauptmanns Dominik entgegen -
tritt und erklärt , nie eine Klage der Ein¬
geborenen über Dominik gehört zu haben , sowie
die strenge Manneszucht unter d . ffen Soldaten
schildert .

* Glogau , 22 . März . Das hiesige Schwur¬
gericht verurteilte den 23jährigen Bauernsohn
Gustav Tschacher aus Dohms ( Kreis Sagau )
w gen Ermordung seiner Geliebten , der
Bauernguts besitze : stochter August - Nitschke ,
zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte .

* Straßburg , 32 . März . In Ars
wurden 3 Hetzer in einem Trockenraum von
d - r Hitze betäubt und schlirfen ein. Am andern
Morgen wurden sie von der Hitze gerötet auf¬
gefunden .

DeAerrsichische Msrrm -chrk* Innsbruck , 22 . März . Gestern find in
Nordtirot neue Schneefälle sieder -
g^gangev ; der Haller Salzberg und der Gnaden¬
wald sind mit Schnee bis zu einem Meter be¬
deckt. Die Lawinengefahr wird dadurch ge¬
steigert . DaS Wächterhaus des Waflerstauwerks
für elektrische Kraftanlage in Wiesberg ist nach
einer Meldung aus Plans durch eine Lawine
verschüttet worden . Im Parnautal find zahl -
re che Lawinen nüdergegaugen . Die Wieder¬
aufnahme d s Arlbergbahrrverkehrs ist unbe¬
stimmt ; der Postverkehr ist größtenteils un¬
möglich. Heule herrscht Tauwetter ; das
Weiler ist schön.

* Czernowitsch , 23 . März . Die „Czernow .
Allg . Ztg . " meldet , daß die Agrar Unruhen
in der Moldau nach der Bukowina über -
greif n. Bauern aus Bukowina , B z ' rk n d s

tue Meirichen noch zu kennen," rief Natalie ,
seine Hand mit innigem Druck ergreifend , „wie
wenig es zu wissen» daß der krasse gedankenlose
Atheismus , mit dem Nihilismus verschmolzen,
jede Scheu vor dem Heiligsten tm Himmel und
auf Erdeu und somit auch die Furcht vor dem
Jenseits , vor dem Eintritt in die geheimnisvolle
Prorte des Todes gänzlich verloren hat . Es
mag dem Bösewicht die letzte Minute noch ver¬
süßt haben . Ihnen mit seiner Lüge den Todes¬
stoß zu geben, da ich des festen Glaubens bin ,
daß er mit einer Lüge auf den Lippen ge¬
storben ist."

„O , wenn ich Ihren Glauben teilen dürfte ,
Natalie !" flüsterte der Pole , ihre Hand an seine
Lippen pressend, „ ich würde nicht ruhen , nicht
rasten , bis ich die Spur meiner armen Vera
gefunden ."

„Vera ! — " fragte Natalie zusammen -
schreckmd .

„So heißt meine Tochter , wie ich durch den
rechten Grafen Altars einst erfahren ."

„ O Gott !" hauchte Natalie , „wie konnte ich
alles vergessen, was sich an die Vergangenheit
meines Findlings knüpfte . Wenn der brave
Henning doch recht gehabt mit seiner Behauptung ,
daß der Verbrecher dort am Meeresgründe jenem
Unheimlichen tu Hamburg geglichen — wenn —
doch was steh ich hier und zaudere — kommen

Sereth und der Suczawa üöerschrittL « die
Grenze und beteiligten sich an der Plündernug .
Mehrere wurden , als sie mit der Beute znriick-
krhren wollten , verhaftet . Die hier garnisontcren -
drn Truppen erhielten den Bef hl , sich zum
sofortigen Abmarsch an die Grenze bereitzuhaltrn .
Auf dem Bahnhof steht ein Militärzug unter
Dampf , um sofort Truppen an die Grenze zu
bringen .

Frankreich .
* Paris , 32 . März . Der unabhängige

Sozialist Lefebre wurde mit 42 gegen
33 Stimmen zum Vorsitzenden des Pariser
Gemeinderats gewählt .

* Toulsn , 22 . März . An Bord der „Jena "
gab heute die Exvlosion emer elektrischen Lampe
Anloß zu einer Panik ; die Matrose » verließen
in der größten Eile das Schiff ; ein Kar -snter
fiel ins Bassin und zog sich dabet Verletzung ?« zu.

R«tzla«v.
* Petersburg , 22 . März . Der von 87

Abgeordneten in der Reichs duma eirrgebrachte
Antrag betr . die Bildung einer Kommission zur
Beratung einer Amcstievorlage rief einen Be¬
schluß der vereinigten Grupp ?» der Gemäßigten
und der Rechten hervor , durch de » tue Ge¬
währung einer allgemeinen und auch einer teil -
w - tsrn Amnestie m diesem Augenblick nicht für
zeitgemäß erklärt wird , weil sie aiS R cht der
Regierung gedeutet Kurden könne.

* Warschau , 22 . März . Ein Unbekannter
schoß auf einen vorübergehenden Komm ffar ,
verfehlte dielen und tötete einen Zeitungs -
Verkäufer . Es entstand eine große Panik . Der
Missetäter tötete sich bei seiner Ergreifung durch
einen Schuß in den Mund .

Riga . 22 . März . Das hiesige Polytechnikum
wurde zeitweilig geschlossen, weil in demselben
eine Versammlung ohne die gesetzliche Erlaubsis
abgehattm wurde .

Amser ?Ä .
* Washington , 23 . Mälz . Der Konsul

der Vereinigten Staaten in Managua
meldet , daß nach den Angaben der Regierung
von Nicaragua dis Truppen von San Sal¬
vador und Honduras in der Schlacht bei Xa -
mistgue einen Verlust von 1000 Toten erlitte «
haben . Die N -caroguaner haben 20 060 Manu
im Felde stehen und beabsichtigen , schleuatgst
gegen Tegucigalpa , die Hauptstadt von Honduras
vorzugehen . Staatssekretär Boot empfing gestern
dis Gesandten von Costar ca und Nicaragua ;
er h ißt , er habe ihnen nachdrückltchst nahegelegt ,
daß es ratsam wäre , den gegenwärtigen Krieg
schnell zu beendigen , da er alle andern zentral -
amerlkamsch -u Staaten hiueinzuzteheu drohe . Er
sei fast sicher , daß eine Fortsetzung des Krieges
zur Anwestnheit von europäischen Kriegssch ffe«
in den dortigen Gewässern und Möglicherweise
zu einer Intervention zum Schutze der in den
zentralamerikanischen Staaten wohnhaften Euro
päer führen würde .

Sie rasch, teurer Freund ! — vielleicht bin ich
imstande , Ihnen Glück und Frieden zurück¬
zugeben."

Sie schaute ihn mit einem so strahlenden
Lächeln , so tiesinnigeu Blick in die Augen , daß
der arm - Heimatlose alles um sich her vergaß ,
das errötende Mädchen an seine Brust zog und
leise zärtlich fragte : „Meine edle, großmütige
Samariter in ! — sollte Dein Herz einige
Brosamen der Liebe für den Unglücklichen
übrig haben , der Dir nichts zu bieten hat als
setue Seele , fein Herz , sein ganzes armseliges
vom Sturm des Unglücks gebrochenes Ich ? "

Die Sonne war längst ins Meer versunken ,
graue Dämmerung hüllte alles ein — sie ruhte
auf dem langgestreckten Meer , hinter welchem
oas glänzende Tagesgcstirn wie ein Meteor ver¬
schwunden war — und neugierig lugte nach einer
Weile ein Stück der Mondscheibe am Horizont
auf . erst einzelne, dann nach und nach eine ganze
Menge wunderbarer Glanzpunkte über die ruhige
Flut streuend , bis plötzlich eine lange Glanz¬
säule sich bis zum Vordergrund ausdehnte ; ein
prächtiges Schauspiel , für welches die beiden
Menschen , deren Herzen , getroffen von der Macht
der Liebe , sich hier aus der Klippe gesunden , iü
diesem Augenblick kein Auge hatten .

(Fortsetzung folgt .)



Berschiederrs--
Passau , 1». März. Die Feier deS IIS.

Geburtstages beging gestern die älteste Frau
Deutschlands : Witwe Jostphine Eder , im
Hause ihrer Enkelkinder in einem kleinen
Bauernanwesen in Sp tzeadork bet der Station
Kalteneck der Waldbahn Pussau - Freyung . Die
Matrone wurde im Alter von 50 Jahren
Witwe ; von ihren 3 Kindern ist nur now eine
Tochter am Leben , die auch schon im 8«. Jahre
stehr. Die Enk lin . welche bei der Frau Eder
Wohut, ist 38 Jahre alt.

— Ein Komitee argesehemr New Irrker
Bürger erläßt einen Aufruf , einen Fonds von
880 000 Dollar zu Ehren von Karl Schurz
durch freiwillige Beträge aufzubringen. Ab¬
gesehen von einem Denkmal im Hzmpton -
institat , das der Indianererziehnng gew vm -t ist.

sollen auS den Zeusen deS Schurzfonds die
Zwecke der Zivildtenstresorm und die Wciter -
verbreitung germanistischer Kultur in Amerika
geordert werden._

8tMktMM ««moshl.
Die tm gestrigen Wochenblatt veröffentlichte

Erklärung des Freiherr » A. v. Göler in Karls¬
ruhe über dis Tätigkeit des Herrn Verbands¬
direktors Riehm als Verwalter des Gutes
Schatthauskll beantwortet die an Herrn R etzm
gestellten Fragen nur halb, ludem sie die eiste
und wichtigste Frage nach der Dauer der.stlbst-
ständigen Bewirtschaftung kandwi tschaftlicher
Güter UMgch :.

Wir ersuchen daher Herrn Verbandsdirektor
Kehm wiederholt, an dieser Stelle zu erklären ,wann und wie lange er während* der Ab-
wesenheit des Freiherrn A. v. Göier als selbst

ständiger Verwalter in Schatthansen tätig war
und zu welcher Zeit er die Verwaltung eines
großen Gutes bei Dabme selbständig geführt hat.

Die Direktion des
LandwirtschattliLcn Bezirksvereins Darlach .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 83 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 67 Läufer»
schweinen und 458 Ferkeischweinen . Verkauft
wurden 54 Läuferschweine und 407 Ferkel»
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer»
schweine 35 — 70 ^ l , für das Paar Ferkel»
schweine 14—24 Der Geschäftsgang war
infolge der schwachen Nacb 'roge ein langsamer .

Unentbehrlich hat sich vr. Thompsou'S Seif««»
Pulver , mit dem Schwan, in tausenden von Haurhaltunge»
gemacht. Allein echt mit dem Namen vr. Thompson «adder Schutzmarke Schwan. — Ueberall zu haben . —

ArrrtsverkündigungsblaLt für den Amtsbezirk Drrrlsch.
Ämtstche RekalmtmachukWN.

Die Wahle « zur Landwirtschaftskammer betreffend.
An sämtliche Gemeinderäte des Bezirks :Nr. 9456 . 1 . Die am S. April - . Fs . stattfindende Wahleines Mitglieds der Landwirtschaftskammer ist von einer Wahlkom-

misfion zu leiten , welche aus dem Bürgermeister oder seinem Stell¬vertreter als Vorsitzenden, aus zwei weiteren , vom Gemeinderat ausder Zahl der Wahlberechtigten gewählten Mitgliedern und aus dem
Ratschreiber als Protokollführer besteht.

In Hohenwettersbach , woselbst Gemeinde - und Hofgemarkungeinen Wahlbezirk bilden, tritt der Stabhalter der letzteren zur Wahl¬kommission hinzu .
2 . Der Gemeinderat hat das Wahllokal und die Zeit zu be¬

stimmen , innerhalb welcher die Abstimmung zu geschehen hat , undBeides mit der Einladung der Wahlberechtigten mindestens acht Tagevor dem Wahltermin, also spätestens am Samstag de« 3«. Märzd. Fs. in der in Z 9 der Wahlordnung vorgeschriebenen Weise be¬kannt zu machen. Bei Bestimmung der Zeit und der Dauer der
Wahl ist auf die Verhältnisse der Wahlberechtigten tunlichst Rücksichtzu nehmen .

3 Die Vorsitzenden der Wahlkommissionen haben die Vorschriftender DZ 10— 19 der Wahlordnung vom 8 . Januar d Js . — Ges. u.V O .Blatt Seite 93 ff . — genau befolgen sich deshalb mit deren In¬halt rechtzeitig zuvor genau bekannt zu machen.
Insbesondere ist zu beachten, daß die Stimmzettel in einem ab¬

gestempelten Umschläge abzugeben sind , und daß jeder Wähler den
Stimmzettel in dem der Beobachtung unzugänglichen , mit dem Wahl¬lokal in unmittelbarer Verbindung stehenden Raume in den Umschlagzu stecken hat.

Die erforderliche Anzahl von Wahlumschlägen , sowie Formularezum Wahlprotokoll und der Gegenliste werden den Vorsitzenden der
Wahlkommisstonen von hier aus zugehen.4. Die Wahlprotokolle mit sämtlichen zugehörigen Schriftstückensind noch am Tage der Wahl , spätestens in der Frühe des folgendenTages hierher vorzulegen , während die dem Protokoll nicht ange¬schlossenen Stimmzettel und Umschläge versiegelt in der Gemeinde-registratur zu verwahren sind .

5 . Binnen drei Tagen ist hierher anzuzeigen , daß von demInhalt dieses Erlasses Kenntnis genommen worden ist.Durlach den 21 . März 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

EinlsLiing
L? 1 ö»r

oitzung äes MüWerau8 ^ u ^ e8
^ am
Donnerstag den 4 . April 1907 . nachmittags 3 Uhr.

m . „ TageSordnrrng :Beratung und Beschlußfassung über den Voranschlag derStadtkasse ,
Wasserwerkskasse,
Gaswerkskasse,
Gewerbeschulkasse und
Bürgerwitwen- und Waisenkassefür das Jahr 1907

und
Wahl der Kontrollbehörde für das Rechnungsjahr 1907.Den Mitgliedern des Bürgerausschusses wird je ein Eremvlarder gedruckten Voranschläge zugehen .
Durlach den 22 . März 1907.

Z)er Aerneinöerat :
_ — _ Reichardt ._ Dreikluft .

Acker- und Wiesen- Verpachtung.Die Stadtgemeinde Durlach läßtMontag den 25. März d. Fs. , nachmittags 4 Uhr,

auf dem Rathaus ( Zimmer Nr . 8 ) folgende Grundstücke öffentlichverpachten :
s auf 1 Jahr :

Lgb . Nr. 1323 . 8 a 21 gm Garten an der verlängertenSophienstraße.
d. auf 2 Jahre :

Lgb . Nr. 5998 a . Die Johannis - und Stachelbeeranlage im ehs¬mal . Steinbruch der Dampfziegelei .
Lgb . Nr. 6004. 16 a 82 gm Ackerland Gewann „Oben am

Grötzinger Weg .
e. auf 4 Jahre :

Lgb . Nr . 1735 o . 17 a 95 gm Ackerland Gewann „ In der Beun" .
Lgb . Nr. 1741 . 18 a 62 gm Ackerland Gewann „In der Beun" .Lgb Nr . 1754. 14 a 15 gm Ackerland Gewann „ In der Beun " .Lgb . Nr . 4315 7 a 92 gm Ackerland Gewann „Auf dem Lohn " .Lgb . Nr . 4344. 16 a 22 gm Ackerland Gewann „ Auf dem Lohn " .Lgb . Nr. 4360. 9 a 40 gm Ackerland Gewann „Auf dem Lohn " .Lgb . Nr 4254. 30 a 87 gm Ackerland Gewann „Auf den Listen" .Lgb . Nr. 4528. 15 a 57 gw Ackerland Gewann „ In den hohen Erlen " .Ferner die Grundstücke Lgb. Nr. 6708 , 6712 , 6714 , 6715, 671Sund 6718 in Gewann „Kaisersberg " .

ä . auf 6 Jahre :
Lgb . Nr . 8751 a . 12 a 77 gm Wiesengelände Gewann„Lochwiesen" .Durlach den 21 . März 1907 .

Der Gemeinderat.
Durlach .

WoHnHcrus - Werffeigerrrng .Im Auftrag der Schreiner August Haas Witwe versteigertder Unterzeichnete am
Montag den 25. März d . I . , nachmittags 3 Uhr,auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8 , nachstehend beschrie¬benes Grundstück. Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehalt-licher Genehmigung der Beteiligten.

KrurrdlkückLsbescHreibung.
Lagerbuch Nr. 1269 . Plan Nr . 23 . Gewann Ortsetter 2 a Hof--raite an der Jägerstraße , worauf steht ein zweistöckiges Wohnhausmit Waschküche , Stall und Balkenkeller , Werkstätte mit Schopf undTreppenhaus.
Nähere Bedingungen liegen bei dem Unterzeichneten auf.Durlach den 15 . März 1907 .

August Geyer, Waisenrat.

Privat- ÄnzeMii.
ZMims -7

"
Alle diejenigen Personen , welche

an den Nachlaß des FriedrichGenier , Weinhändler, etwas
schulden , werden anfgefordert . bis
15. April an den Unterzeichneten
(Werderftraße 12 , 3. St .) Zahlung
z« leisten .

Durlach. 14. März 1907.
August Geyer . Waifenrat.

2- Zimmer- Wohnung mit Glas¬
abschluß und Zubehör von einer
Beamtenwitwe auf den 1 . Juli z«
mieten gesncht. Offerten unter
Nr. 89 an die Exp d . Bl._
Mchims Ü

°"L
Arbeitsraum , mögl . parterre und
hell, gesucht . Off . u . Li . 93 an die
Expedition dieses Blattes ._"

Eine Wohnung im 2. Stock von
2 großen Zimmern , Alkov , Küche ,Keller und Speicher auf 1 . Juli zuvermieten

Kauplstraße 37 im Laden .

Wohnnngs -Gesuch.
Eine schöne Wohnung von drei

Zimmern, Mansarde und Zubehörwird von kleinerer Beamtenfamilie
per 1 . Juli in freundlicher Lage
zu mieten gesucht . Gefl. Offertenunter Chiffre L . 2 . 95 zu richten
an die Expedition dieses Blattes .

Eine Beamtenfamilie sucht auf
1 . Juli eine der Neuzeit entsprechende
Wohnung im 1 . oder 2 . Stock von6—7 Zimmern nebst allem Zu¬
gehör , womöglich mit etwas Garten
oder größerem Hof. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 94 an die
Expedition dieses Blattes .
Wohnungs -Gesuch.

Im östl. Stadtteil wird eine
Wohnung von 2—3 Zimmern samt
Zubehör auf 1 . Juli zu mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 74 an die Exped. d . Bl.erbeten . _

Eine Parterre- Wohnung von
3 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen

KartenstraKe 1.
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Vorgtgnä : p . klässer ,

ksr !8lu!wFiii8tzr8tl-
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( Kcke ^dlerstrasse ).
I LVI8 .

8r «88« Ä- , 3- , 4- uiiil
säurse .

Kevvissenbakto Ausbildung in allenkaut'm . kekriaekern und 8prackon Dir vamenu . llsrran.

Kunsus K . Kunsus 8 .
kür Le«erbetrolbsnde und sngeliendo kür Kaulleuts , di« nsck bossorsr Stellung
Ksuklsnto und kräulsin , di« ein« .ln- mit liükerem Kobalt streben .

kangsstello im Kantor suchen . Dauer ca. 3 Uonate .
Dauer ca. 2 Honst «. —

1 . Dapp. ad. »inerik . LnebMrung 15
1 . Deutscksckreibeo mit Aller» 10 2 . Stenographie . 10
2. Dateinscbreiben . 10 3. Kautm , ßeekne » . . . . 15 ^
3 . Korrespondent . . . . , 15 4. VVeeksellvdre . 10
4 . Kantm. keebnen . . . . 15 5 . Aasckinensekreiben . . . . 15
5 . kintacbe Duckkiibrnng . . . 10 6. kundsedrikt . 10

ükaterial 10 Aatoris! 15
Lei Vorausboranlung beträgt das Honorar Lei Vorausbetaklunx beträgt das Honorar

einsekliesslivk Uaterial statt 70 einsekliessliek ilsterial statt 90
8V vdi mir 80

lieber grössere Kurse verlange manuell . krvspekt. — Lir,tritt rn einrelnen Meder»
- a 10 und 15 sederreit .

praktische Oebung Im Ililusierkonior . Kostenlose Stellenvermittlung. 4nsvärtixe
^ 3.̂ 68 ' üüä ^ ^Er erkalten dnrck meine Vennittlnnx Sokiilsrknrten. änsfübrliebo Luskunkt und

^
De» Herrenkrinripalen kenn ick stets mitsorgfältig ausgebildetem Kovtorpersonal dienen .

Liebhaber
eines zarte », reinen Oestchks mit rosigem
jugendfrischen Aussehen, weißer , sammet
weicher Kaut und blendend schönem Ueiut
gebrauchen nur die allein echte :

EteckeiOlil-Mliuiilih -Selse
v Bergmann L Co , Radebeul

mit Schutzmarke : SteLeupferd .
» St . SO Ps. in beiden Apotheke « .

Achtung !
Heute prima fettes Fohlen -

fteisch , sowie Speck und Schmeer,
zu haben

P ferdemetzgerei, Auerstr . 17.

MKslifeL
'e

kauft Vnd zahlt die höchsten Preise
Ernst Jahn , Lammstraße 30 .

Kieler kückinge,
große Riesen , pr . Stück 9 Pf .

?kilipp I- ugsr L fiüalsn .
üitiesenkeu , LA -- L
Aarl Müller , Samenhandlung ,
Adlerstra ße 17 ._

Holz , 8 Ster , und
Wellen zu verkaufen .

Steinhauer Herrmann .
Grötzingerstraße

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kronenstr . 8 , Hinterh
Ein großer DreschschnPPe «

mit ca .
'
29 a Ackerland ist zu

verpachten oder zu verkaufen . Zu
erfragen bei

Karl Seim , Grötzinge «

, Am und
bäum - Stämme,

stehend oder gefällt , werden an¬
gekauft von

Kart Aumßertß ,
Durlach . Sophienstraße 7 .

. .WIMM
"
,

Seifensand als Rei¬
nigungsmittel ein¬
mal probiert , un¬
entbehrlich . Ori¬
ginalpaket 10 Pfg
Ueberall erhältlich .

Ein Kinderwagen mit Gummi¬
reifen (Prinzeßform ) ist preiswert
zu verkaufen

Auerstratze 5 , pari . , rechts.
Ein braves fleißiges Mädchen

sucht in besserem Hause , wenn mög¬
lich in kathol. Familie , auf 1 . April
L ' ?llung . Offerten unter Nr . 91
an : -.e Expedition d . Bl .

okenlolie--».
krb 8^vur 8l
liekört in venig ^sit, tür vsnlg Oein

nur mit Wasser gekocdt
eins vorsü ^üeNe I- .dsenruppe nuctt Zckter^Ususmsckersrt̂
mit Speck , Soklnken , Svkoelnsobren u. okns klnleg «.

Stets vorrätig in bester tjualität bei
^kilipp l-ug«n, llunlsvk.

Einer geehrten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬
gebung die ergebene Anzeige, daß ich mein Dsknsüelisn
vom 1 . April ab in

Menen Me « , stsiipktr . S- , 2 . Zt .
Verlege. Außerdem bringe ich noch zur Kenntnis, daß ich
durch einen Massenankauf von Zähnen und sonstigen
dazu gehörigen Utensilien von heute ab in der Lage bin.

Künstliche Gebisse, schon der Zahn von 2,8« Mk. nn.
zu liefern . Massiv gute Plombe « schon von 1,Z « Mk ,
echte Kronen von S Mk an . Hochachtungsvollst

FF.
Kauptstraße Wr . 70 .

Ja Ja
Die wirksamste med . Seife ist die echt«

Ack-Viiri-TeersWestl-Stist
v. Bergmann L Co . . Radebeul

mit Schutzmarke : SteLeupferd
gegen alle Arten Hontnnreinigkeiten
und Hantausschläge , wie Mitesser,
Zinnen, Mochten, Mütchen , rote Meckere.
L St . 50 Psg. in leiden Apotheke ».

Lumpen, Knochen,
Alteisen und -Metalle

kauft jedes Quantum zu Tagespreise !
Aa. Keinrich Pöttinger»

_ Pfinzstraße ._
küs§6 äis 2LliQs!

Die seit 1804 eingeführte sanitätsbehörd¬
lich geprüfte 2»>mps»ts ( Odontlne) aus der
preisgekrönten königl. bayr. Hofparfümerie¬
fabrik von C. D . Wunderlich macht Zähne
glänzend weiß, entfernt üblen Geruch und
erfrischt den Mund angenehm. ä 50 Pfg.,
ovale Form 60 Pfg ., bei

Ein kupferner Maschkeffek mit
Gestell, ein eiserner Kochherd, gut
erhalten , 1 Mage » , A ? « g, 2 Eggen ,
Knhgeschirr und sonst noch ver¬
schiedenes zu verkaufen

Kelterttraße 27 .
Hauptstraße 7V, 2 . Swck, sind

5 Zimmer , Küche und Zubehör
auf 1 . April zu vermieten .

E. Steinmetz, Thomashof .

Lehrlings - Gesuch
Ein kräftiger , Intelligenz be¬

sitzender Junge , welcher Lust hat ,
das Grabsteingeschäft , sowie
das Schrifthauen gründlich zu
erlernen , kann sofort oder auf
Ostern in die Lehre treten .

Näheres bei

Hravsteingeschaft ,
beim neue« Friedhof . Nui -lserN.

LaufmLdche« ,
ordentliches , zur Beaufsichtigung
zweier Kinder für mehrere Stunden
des Tags auf Ostern gesucht . Zu
erfragen bei der Exped. d . Bl .

Durlach .

Fahrnis - Versteigerung.
Wegen Räumung der Wohnung

werden aus dem Nachlasse der -ß
Karl Wackershauser Witwe ,
Io hannaDorotheageb . Wolfs
dahier am

Dienstag den 26 . März ,
nachmittags 2 Uhr,

in deren Wohnung Hauptstraße
Nr . 68 , Htrhs . 2 . Stock , folgende
Fahrnisse öffentlich versteigert :

1 aufgerichtetes Bett , 1 Tisch
und 3 Stühle , 1 Kommode,
1 zweitür . Schrank , 2 Koffer,
1 neue Weckeruhr, div . Weiß¬
zeug und Kleider , 1 neues
Bügeleisen mit 2 Stählen , ein
Stück selbstgesponnenes Tuch
und sonst noch verschiedener
Hausrat .

NR . Gleichzeitig fordere ich die¬
jenigen auf , welche an obigen Nach¬
laß etwas zu fordern haben , dies
beim Nachlaßpfleger innerhalb acht
Tagen einzureichen.

Durlach , 23 . März 1907 .
Der Nachlaßpfleger :

_ Jakob Klenert ._'
WiU 'stTT'Lrsii :

Salinnilvmst per Psi>. 1.4«
SallMMlst la Qual . „ „ 1.6«

velakMch .. „ .. 1.6«
Knurrst .. . . .. 1.2«

Wormser Preßkopf „ ?ö
Wrrberger Preßkopf SS
Mppenfpeck mag . Ware .. 1.1«
Bei Abnahme von 3 bis 5 Pfd .

5 Pfg . billiger per Pfd .

LLss :
iL Limburger per Psb. 45
Münster (echt ) 8«

.. .. 65
Laibchen ,» 55

Emmentaler ., 1.1«
Bei Laib bezw. bei 5 Pfd . 5 Pfg .

! billiger .
Philipp liiM ii . kilisl««.

VIII »
Turmbergstraße 26 Wohnung
von 4 — 6 Zimmern auf 1 . April
1907 zu vermieten .

L . Steinmetz , Thsnrashof.
i Herrenstratze 8 im Hinrer -
hause ist eine kleine Wohnung zu
vermieten ._
pgeteeee-icholinung ,

! 5 Zimmer nebst allem Zubehör ,
lauf 1 . Juli zu vermieten bei

F . Blust Wwe ., Leopoldstr . 9.
Möbliertes Zimmer kann mit

oder ohne Kost vermietet werden .
Wo, sagt die Expedition d . Bl .

Wegen Umzugs verkaufen : Eine
Waschkommode(Altertum), 2 Stühle ,
1 Studierstuhl. 2 hölzerne Wasch ,
züber , 1 Krautständer . 1 Gastisch
und 3 Fässer (je 100 Liter ent¬
haltend ) . Zu erfragen

Grötzingerstraße 25 , 2 St
Eine Wohnung von 2 Zim¬

mern und Zugehör wird zu
miete « gesucht. Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl . _

Dmrsi lKoknungsn von je
3 Zimmern , Küche und Zugehör ,
der Neuzeit entsprechend , sofort
oder auf 1 . April zu vermieten

Moltkestraße 8.

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten

Ariedrichstraße 6, 2 . St . l.
M »Meile mit W

zu verkaufen. Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Butterschmalz ,
hervorragende Qualität ,
ersetzt in vielen Fällen
die Butter vollständig .

Zu haben bei
Wipp Lager L U
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Empfehle selbstgefertigte , aus reiner Vanille -Schokolade hergestellte :

80 l 2.olLOls .cls — Hsssn n - — His27

027oc ^ i2 .si2 .1—^ 1S27
Ik ' onclLenls - Hs .ssn n _ - Hisr -

IiX/1 s .27 2^1x2 sri - Hsssn 12.- — His27

1818 ^ -0 .11 - 11,Lurrn .si ' n . - 8ls27

Os .27S . ir2 . s1 - H - 8S12 .2H0L07S .I12 . S1 - HS .SS12 .

^ ) S27lS2 ^1S ^ S —HS .SS271 11 - —I81S27

OsllllllS ILÖ 27l >ol 2.S 11 -

/I . U^rr « »« « n Cvllditlirki u . C»ft,
_ Hauptstraße 8. Telephon 81 .

61sk«lsllsi'- un^ klsnll8ekuli1sbi'il(
«I . L, . Untrsr , DniLaevL ,

k
'finrsii ' . 34/36 , Isiepkon Gn . 36.

'Wsi533L § ,
8vb » IÄ8lr » 88v 2 ,

lVlslek' - unä Isperisi'gsZeksfl,
dringt sein

l .L§er voll Is -xstsv . sie.
ru jeäer gevüu8edteii kreislage iu ewxkeblenäe LriimsnmZ.

b!6 . Uedernadme einrelner Ämmer unä dleudauten .

WohnnMs - Veränderung md Empsehlnng.
Ich habe meine bisherige Wohnung Hauptstraße 80 verlassen

und wohne nunmehr Leopoldstratze 8 n
Ich empfehle mich bei dieser Gelegenheit in gewissenhafter Er¬

teilung von Privatunterricht in Latein , Französisch , Griechisch
und Mathematik bei mäßigem Honorar .

Hochachtungsvoll
Orv « n8 , Urivatlehrer

KptzLialität : 2is § SLlsäsr1iLLä3eIi
'
ü .Iis .

» Modelt - Hlltavsffkltovg eröffnet » >
und empfehlen unser reichsortiertes Lager in

vLmsu-, ILäciedou- u. HiüLsrltltsL
vom einfachsten bis elegantesten Genre in großer Auswahl .

MMmsimi , We ^
L - e ^ e/eee . Fteee/eeek , Jutzaeschäft

13 Adlerstraße 13 .

Ksrlsruiisr talousie - u . llollsösnfgbrili
vurlacker Miss SS « . i» d . » pernsprecker 2328

ewpüedlt sied rnr Anfertigung von
ir « LLLiL « i » unrL , RrLL « rL8L « i »

aller Urteil unä bevälirter 8z-steine .
---------

veräen prompt nnä billigst ausgekülirt.

L -

Kesedsits -ki'öilnung uni! kmpisblung .
Einer verehrlichen Einwohnerschaft Durlachs und Um¬

gebung , staatlichen und städtischen Behörden , sowie den
Herren Architekten , Bauunternehmern und meinen Herren
Kollegen zur gefälligen Nachricht , daß ich unterm heutigen
am hiesigen Platze eine- Gerüstverleihanftalt
errichtet habe . Dieselbe ist ausgestattet nach Vorschrift der
neuesten Nnfallverhütungsvorschriften ,

Ich bitte um gütige Zuwendung von Aufträgen , deren
pünktlichen und exakien Ausführung ich die größte Sorgfalt
widmen werde .

Ferner halte ich mein seit einigen Jahren gegründetes
Maler - und Tünchergeschäft bestens empfohlen .

Achtungsvoll
L' KNLpp SniL Mater u . Wucher,

lsgsnslnssss 52 .
Prämiiert mit filverner Staatsmedaille .

Durlach den 11 . März 1907.

Als zuverlässiger , erfahrener und gewissenhafter

Lüeüsrrsvisor

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet, vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschinennadeln und -Del
billigst bei Iic »u

Spitalstraße 18 , Durlach ,
Ilnterricht im Sticken und Stopfen wird gratis erteilt .

VUN1. K6N tisupi8ii'g88e 46
verkauft seine reinen

weiß und rot , per Liter 48 , KV , 80 , 10 « , 12 « Pfg .' /. Liter 12 , IS , 2« , 25 , 3 « Pfg .
Fortwährend offener Malaga , per Liter 1 Mk ,

'/. Liter 25 Pfg .
Prima Flaschen -Malaga von über Liter 4 « Pfg .

Cognac in ' /- Liter - Flaschen 1.1« Mk
Hochachtend

H^ bAkichneter bringt sein reichhaltiges Lager in schwarzen
und ema,Merten ' ^

Z ,2 .st 3 .ttsr ToLL .L .srä .9L
nur erstes Fabrikat , in empfehlende Erinnerung .

Badöfen und Badwanneu.
Gleichzeitig empfehle alle Sorten Solinger Stahlmaren ,

Oritannia -Köffel , Eisen - und Gmailgeschirre , Glas -, Porzellan
und Kteingntware « . HochachtendI*o1ror Stoos -or, Hallptstratze 62.

sowie als kaufmännischer Berater in schwierigen geschäftl. Ange¬
legenheiten , ferner als kaufmännischer Sachverständiger , ins¬
besondere zur raschen Durchführung von außergerichtl . kaufmännische »
und geschäftlichen Auseinandersetzungen nebst den dazu erforderliche «
Büchrrprüfungen , Inventuren, Bilanzen re empfiehlt sich
äl . I -osSsl , khMiler«. Aliiismnn ,

Uebecnahme von FiNlizierungen n. sonst, ins Bavksach gehörender Geschäfte .
Die strengste Diskretion wird in jeder Richtung zugesichert.

Reisen imJn -u .Äusland in geschäftl. Angelegenheiten werden übernommen .
Jeder schwierige Auftrag wir d von mir persönlich erledigt .

A l,ul!mg fsütilkl, WiisArchk 31 , A
8 RNLl » « l8vI » r « l! i » vr « lI ,
^ hält sein

^ Lager in ganzen Ausstattungen ^
sowie

LllriLsIrriöZivIrr

^ in jeder gewünschten Ausführung zu billigsten Preisen bestens
- - - empfohlen ^ ^

Klaalkich prämiiert mit g» kde « ,r Medaille.

Verkant v»n
20 liier oäsr
risscken ab.
I *rods22
Sis -tis .

lleste >!N«t billigst« kernxsquelle ist äie
lVsinbsnäinng « A. kr . 2ebntsirasss 2.

lelexbon 99. — Kesclckit gsgrümlet 1889.
keiekbaltiges laxer Laliscler , klsässer , ktalrer , klein - uo«l

anslLnä. IVeine in <lv . Preislagen . Lillixe lisenveine .



Wohnung zu vermieten. '
Eine Wohnung im 2 . Stock mit

L Zimmern und Mansarde , Glas¬
abschluß , Gas - und Wasserleitung !
und allem andern Zubehör , ist auf !
1 . Juli zu vermieten . Näheres !

Amalienstratze 17 im Laden l
Eine Wohnung im 2 . Stock samt ^

Zugehör ist auf l . Juli zu vermieten >
_ Lamurstratze 36 . >

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung !
mit Zugehör , Hinterhaus 3 Stock , I
ist an ruhige kleine Familie zu !
vermieten . Zu erfragen bei !

K . Leußker , Lammstratze 23 . !
Reubau Moltkestratze 6 sind !

schöne 3 - Zimmer« Wohnungen mit !
reichlichem Zubehör per sofort oder i
später zu vermieten . Näheres !
Karlsruhe. Karl - Wilhelmstratze 38 . -
oder Durlach , Turmbergstratze 10 . :

Eine kleine Wohnung mit Zu - !
gehör ist auf 1 . Juli zu vermieten ^
— -_ Krlterstraße 17. !

Wegen Wevsehung !
ist eine schöne Wohnung im 3 . Stock ,
bestehend aus 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , 2 Mansarden nebst Zu¬
behör , Balkon und Veranda mit
Aussicht auf den Turmberg und
Schlotzgarten auf 1 . Mai zu ver
mieten . Näheres

Ettliirgerstratze 11 .
Weiugarterftraße 4k ist eine

3 -Zimmerwohnung , Küche , Balkon
nebst Zubehör auf 1 . April z«
vermieten . _

Werdrrstratze S sind 2 Woh¬
nungen von je 4 Zimmern und
Zubehör , sowie ein Lade » mit
3 Zimmern und Zubehör , für
Friseur - oder sonstiges Geschäft
passend , per sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen

_ KnrmSergSraHe 10 .
Eine Mansardenwohnung , be

stehend in 2 Zimmern mit allem
Zubehör , ist auf 1 . Juli zu ver -

Schöne WohArmMN
von 2, 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

»5 . M "
. §kr » t '

rrr » Ni ?» ,
Tnr mbergstraßs 18

Hauptstraße A , 2 . Stock , ist
eine 2 - Zimmerwohnung mit Zu¬
behör aus 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im Laden .

MhimWii zu vermieten .
Werderstratze 1 ist der 1 . und

2 Stock , je 4 Zimmer , Badezimmer
und Zubehör , sofort zu vermieten
_ Wilhelm Setter , Zue .

In ruhigem Hause ist eine schöne
Wohnung von 4 — 7 Zimmern , mit
Koch- und Leuchtgas und allem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .

Grötzingerstraste 28 , 1 St
Lader; mit Wohnung

in der Hauptstraße ans 1 . Juli zu
vermieten . Wo , sagt die Expedition
dieses Blattes ._Eme schöne Mansardenwohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern und
aller Zubehör , aus 1 . Juli zu ver¬
mieten Jagerkrake 1i». 1 . St .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Aasektorllrake 18 . 1 St

Frühling !
Der Winter ging mit Wut und Sturm,Mit Zischen und mit Brausen ,Er rüttelte an Tür und Turm,Jetzt lacht der Frühling draußen .Es knospt und sprießet weit und breit ,Verjüngt sich zu erneuern
Und Mutter Erde legt ein Kleid ,Ein neues an zum Feiern .
Ihr Menschen laßt Euch Vorbild sein ,Der Lenz ist da, seid heiter I
Und kommet all ' zu uns heran ,Kauft ei» Euch neue Kleider .Gar große Auswahl führen wir
Für Männer und für Knaben .
Für wenig Geld , da könnt Ihr hierDen besten Anzug haben .Kommt Ihr zu uns von Stadt und Land,Werd' gut bedient Ihr sein,T- L S . Preyfuß sind bekannt.Dort kauft Ihr billig ein.

<8 *otze Auswahl in

Herren ' «. KnabenGarderoben
Konftrmanden-Anzüge

ficrrrnend billig .

l- . L 8 . i(Sll8lUtl8,
8 — blke Zrssesstrche.

Mglieä «los llgdsii - Zpsr - Vereino .

kaum -, kok -
, kosen- uns KsktenMkiö ,8t-mgön , Zelmmisn , Leßinlisln

verkauft billigst
8 <EZRrMZ« s'. Zimmermeiker .

von 4— 5 Zimmern mit Zubehörvon kleiner ruhiger Familie auf1 Juli zu mieten gesucht . GestAnsrbielen unter k*. 88 an die
Expedition d . Bl . erbeten .

!,Z

"Lachem aus üer vüre
W isMd / /

^ tretenä,
Illacht Kein kreunäliches

Eesickt,
vass es beul' schon wiecler

regnet,
Vas gefällt ikm wakrlich

nicht.
Launig äenkt er : lvill äer

Himmel
lins so rekr «turck „Nasses"

regnen ,
Könnt ' es auch uns äurrt'gen

Keklen
Linmal „Ltter's ssrucbtsakt"*j

regnen,
Nässer , Kübel bereutragen,
kvollt' ich mich äann kleirsig

regen,
klm gefüllt mit kvklem

„Nasse"
In «len Keller sie ru legen .

Ltter'r ? ruch»sakt, Marke Schnitter — kergertellt von
I)ermann Liter L Lo. in LigmarlngeU—
anerkannt bewäkrter, bester llkortersat«.

Stets vorrätig bei
LvNk ". vorm . Krttll WäucHke .

Schweineschmalz
in Deutschland fabriziert ! ! !in emaillierten Blechgefäßen als :Eimer

Rtughafe «
Schwenkkeffel
Teigschüffe »
Wafferhafen

20 - 85 Pfd .
15 - 20 - 35
30 - 40 - 60
15 — 30 - 5S
2V- 40

Bei 50 Pfd . franko
Tausende Anerkennungen .

sowie in 10 Pfd . - Dosen
» ^ 6.50 gcg. Nach« .

Gottlob Veit » « ,
Kirchheim - Teck, Württbg .

Nach », wird sofort vergütet !

4 WS»«, «

Uso sek !« aut äs» Kamen chüOtil. il

Spsrkslhhkldk
empsiehlt in großer Auswahl
schwarz, emailliert u . vernickelt
4 « 8 » « n Lfeg- ü. Her-gesM

Mühlstraße 14 .
Durch praktische Erfahrungender Herdkonstruktionen u . Kamin -

Verhältnisse bin ich im Stande »jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern .

Hock,achtend
_ 0 0

Mrier - Wde
von schwarzen Minorka und gelben
Orpington , Dutz . 2 Mk .

Wilh . Ktier » Schreinermstr .,
Berghausen b . Durlach .

Anserrerhotz ,
kleingemachtes , sowie buchen und
forlen Scheitholz ist fortwährend
zu haben bei

Joh . Sr « rrr ! er , Asnsemstc .,

gut erhalten ,
70x160 Größe »

billigst abzugebcn . Näheres irr
der Expedition dieses Blattes .

Ein braver Knabe , welcher Luft
hat , die Konditorei und Bäckerei
gründlich zu erlernen , findet nach
Ostern Lehrstelle , bei
Jakob Walz , Cvnditorei u . Backerei ,
_ Hauptstraße 82 ._

Vkasctie mit

lioobbskü,

Arveitönachwets Lm!ach»
Bureau : Rathaus III. St .. Zimmer Nr . 0»

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r

Fuhrknechl , Mechaniker , Maurer , « io »
arbeiten Fabrikarbeiter , Maier .

Gefacht r
Landw . Nrbeitir n . Knecht , Bauschlosser »

Schmied Wagner , Sattler u. Tapezier »
Buchbinder , Ban u. Möbelschrcmer , Küfer ,
Ligarrenmacher , Schuhmacher , Schneider ,
Asphaltarbcitcr , Zimmerlente , Dienst -
boten . Köchin, sowie

Lehrlinge :
Schreiner . Schlosser , Gürlner . Skater »Schmied , Blechner , Gipser , Bäcker undKonditor , Metzger , Küfer , Wagner Feilen¬hauer , Maler und Tapezier , Gießer »Bildhauer , Drucker , Kaufmann .



Ar-Ut-StautSmedrike
Durlach 1S0L.

^ -Z^ ^ F "
. ^ ^ s^^ ^ F ^ -s> F

ösZ
'Z^6EES!*I8 LUee -^ksusn -VerLMS

Anki-tigung iöinsi- ttöi-
i
-sn - gsi-liömbs nsob Us§8

0l 'Ö88t6 ^ U8^ M in ÜS « irLvLGLL LLLÜ GLLU
-1 . 3t ;oKSLL 8tet8 LIN I ^ A6r .

DurlLcd . W>. tzkkZrli»«»«, ^LuxtstrLSse 32.
llsinrieb ilfisgki',

Arb- mb MWechtem ,
Sxi StLL » L « ir ,

empfiehlt sich im Anfertigen aller
Sorten Siebe für Landwirtschaft u . Bronz. Stäätsm -daAc

«u..a^ .. .. Industrie , Drahtgeflecht - in jeder Durmch »««,-
Mffchcnweite und Drahistärke für Gartenzäune. Hühnerhofe , Fenster¬
nd Kellerlichter, Schuhvsrrichtungen sür Maschinen , Malzdarren,
Sand - und Kolstkndnrchrvürfen . . . . ^

Ferner empfehle mein Lager rn In . verhaktem Spalier -,
Weinberg und Stschelzaurrdraht . Sanmfchntzgttter » . «eckigem
Drahtgeflecht für Kaninchenställe , Vogelhecken rc . , Drahtgewrbe »
m Eisen und Metall.

R -berashme kompletter Grnl ^ kedignnsen , sowie einzelner
MserrpfMen und -Tore bei allerbilligster Berechnung .

Kostenvoranschlägs gratis .

L

T^ SLM '

52r n :,' rvr.inksns -LrL^ Orossksrroxlum Less-rü.
2 !b^ ung srn 12 . tm vieQvLsedLuäs äsr Oe»yrs.l-I«ott« ts-

ru verUu. 7500V Lose . 2199 Qslcigsvinn«

. SL . iS WS , 18688 , 8968,3888 -
Los6 » 2 U ? . (? orto unä I.is1s 3V ?k. extra) rn Leben bei

Oanl Lötr , Xsrlsrubs , Rsbelstresss 11/15
unä in allen üurob PIskste ksnntliebsn Verkaufsstellen.

Grötzirrgen.

»

fkischgewässertr , empfiehlt
Oo» z?. Z^sLLsr , VSM . 8luA RliWk,

Telephon 40 .

Dem titl . Publikum von Durlach und Umgebung em¬
pfehle ich mich im

Gisch« SN küsst ! . Gedisttt!
sowie einzelnen Zähnen in Kautschuk , Gold, Aluminium rc.
Arsnen und Brücken , Stiftzähn « in Kautschuk, pro Zahn
schon von 2,sV ^ an , blomdsn von 1 *4 an und
massive Äronen schon von 4 ^ an.

Alle sonst in mein Fach gehörige Arbeiten : Wurzel¬
behandlung , schmerzloses Zahnziehen etc. werden aus
das feinste und pünktlichste besorgt . Durch meine lang¬
jährige Tätigkeit in diesem Fache bin ich in der Lage, aus
Verlangen die besten Zeugnisse vorzulegen .

HochachtungsvollL?MFF FVFsFILk^
Zahntechniker , Kurrptstraßs 22

Unterzeichneter empfiehlt lern
reichhaltiges Lager selbstverfertigter
em^ llinter , vernickelter und lackierter

in jeder Größe und Ausführung unter
^ weitgehendster Garantie zu den
M billigsten Preisen.

LKkistisn Xklikk , Kerdschkosserei,
Weingarte » . beim Rathaus.

LoollksLues ^nrnutisrtirsiutzs scrUvss
l1Q § 3.I'i3Qll - 3Slldl32dS3

3vLvSLLSS0LnLS .lL «.
mit feinstem Griebengeschmack in emaill. Blechgefäßrn als :Eimer ^2,1— 35

Rtughafeu "
15 - 20 - 35

Schwenkkeffcl Z .' 30- 40 60
Teiaschüffel ^ > 15 - 30 - 50
Waffertopf

Pfd.

r »u,«n«le knsrkennungsLcliriidsn !

sowie in IO - Pfd .-Dosen
» 6.20 geg. Nachn . od. Vorschuß
In Holzgeb. Preisl. z. Dienst.

HV . N««rlv» Zr ,
Kirchykim- Te« 182 ( Württ.)

GMästs - ElSstsssz und
"

.
Der verehrlichen Einwohnerschaft

von Grötzingen, Durlach und Um¬
gebung zur Nachricht, daß ich im
Hause von Gemeinderat Christian
Bender mein
Lieb - ll. Drahtwar§Ngkschäst
eröffnet habe und empfehle mein
reichhaltiges Lager in allen Sorten
Drahtgeflechten , Lieben, Draht-
geweben , Draht - «nd Liscn»
zännen , Türen u . Tore , Laden¬
tisch - und Fenstergalerien ,
Stacheldraht , Wursgittern , Schutzgitter«
mr Maschinen, Kirchen- und Kellerfenster und
allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten ,
sowie Aussteller» kompletter Einzäunungen
unter Garantie für saubere und gute Arbeiten
zu den alleräußersten Preisen .

KspZi-stukkn billigst .
Spezmlofferleu und Muster stehen jederzeit gratis zur Verfügung.FF - F^Si^FFS» Ziebmüchermerster,

Grötzingen , Synagogeuftrahe 23 .

U. Z!« s'sZK« t
üos . r 'rles )

Nyrmacher und Optiker .
jetzt UKupTsinsss « 86 ^

(gegenüber dem „ Badischen Hof ")

Wrs s«S ZckmchrsciM
kÜ?

in großer moderner Auswahl .

Auf sämtliche Konfirmations - uud Oster-

--ÄMZK

Einkäufe 10 7° Rabatt.

lngöM8M8oliu ! ö ru üüsnnksim
sis -äblsott snlrvsLtckonIsrt :« ttöttsrs bsottniscrlis I'u-ollsottrils

kur äls Ssdlsbs

Drcdi«e«dr»Wür,kWr«techM,WeiiK««ile.
jlock- nil 7lekdsW«ile

Ltztzinil <168 »̂ 01IIIII6I '86Q168t6l8 : 18 . ^ pllil
Uwxramm kostenlos äurek äas Zekretsriat - - —

IZL« L- « r < lLtiui, .

I/riseb einZetiollen bei L »„ r . L' vl,I «r .



^ eige biermii die llröllnung meiner

Mell -AurrtellW
und den llingsng sämiliolier Ißouvssulsss §ün pnüIiZakn
UNI » Lammen ISO ? biillivlisl SN.

ttoelisebtungsvoll

ssugo Asinbi'linn ,
ttsupt8ikS8S6 45 .

lleelle öedienung . 8treng feste Preise .
? . 8. Hein« goekrte llunäscbalt macke sutmerksam , riss« keine kxlrs -

kinlaäungskaeion ergsken .

ZimmermMiis
Milch .

Kommenden Montag , abends
'„9 Uhr , findet im Gasthaus zum
Ochsen unsere diesjährige

KeneraL
'
Versarnrnkurrg

statt und erwartet vollzähliges Er¬
scheinen

Der Borstand .
Junge Mitglieder willkommen .

Evang. Veremsyans lMntlinßr 4 ).
Palmsonntag abend halb 8 Uhr findet ein

Konfirmandenabend
statt , wozu jedermann , insbesondere die Konfirmanden und ihre werten
Angehörigen , höflichst eingeladen werden .

»kkschkltkt
niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitten um Ihren Besuch

— Kein Kaufzwang —

Melks»; llsrlmke
32 Aronenstr . 32 .

Kein Laden daher billige Preise .
Auf Wunsch Zahlungserleichterung !

Luis » » « t « n
Sonntag den 24 . März 1SV7 :

M Lirossss LunrorLs ^ . IZZ
Aröhlich- Stauch

( zugleich Abschiedsfeier der Familie I . Ganter ) .
Diverses Neues

Anfang 8 Uhr.
Hierzu ladet freundlichst ein

Eintritt 2« Pfg .

Familie

Zckskmm!
Konilkmation

« . Kommunion ,
empfehle

Kr Mcken ». lfaskeir
große Auswahl in

Wichsleder -,
Boxcalf - und

Chedreaux - Stiefeln
ferner wieder einen

großen Gelegenheits -Hosten
der so sehr beliebten

p n > m s^ iclisIsLsr-
Lcdu^stisksl,
sowie sämtliche

DLlltSU - uuä

Hsrrsustiöksl
in Michsle - er , Boxkalf und

Ehevreaux

jii stiMliil billigen Preisen
ii » » rm

Als Spezialität fabriziere

K««pIeNe KsrtearSM ,
Hnhnerhofe , Drahtgeflechte für
Einfriedigungen , Schutzvorrich¬
tungen , Durchwurfe in jeder
Länge und Breite , Siebe für
Landwirtschaft und Industrie ,
Fntzmattr« und Matratze « bei
promptester Bedienung und
billigsten Preisen .

Preislisten gratis und franko ,
kolbvl t

_ Berghansen .

IaHrrndöcru :
Reparaturen
Emaillierung
Vernickeln
Ersatzteile
Decken von 4,50 ^ an
Schlauche von 3 an

— nur beste Fabrikate —

IaHrräder :
«Sorikes , Westfalen
Sport
Lachos , sowie
Eigenes Fabrikat

schon von 8V an , Freilauf mit
Rücktritt l2 Aufschlag .

n LnsvL
Hauptstr . 73 (AlteBrauereiNagel)

Dickrnbkii .
Ioß . KSerhardt , Joh . S -, Ane .

köbtsukation rum Zolmoirokksus.
KeuLe:

hausgemachte Wurstwaren,
Spezialität : hausgemachte Lervslat » und Schinksnrvurst ,

sowie Schwartenmagen .
Wsi-ms u . kslte Zpöisen ru jeclei' Isgesroit .

Neu eingerichtete Wirtschastsränme im 1 . und 2 Stock
Reine selbsteingekanfte OS »« rI » i»dler u . ILui ^ vr ^ tütiler Pp « iuv .

2iOLLsLn DrAHsri NLLlr ICuäsIrL .
Hierzu ladet freundlichst ein

_ » tiii - itii Vast . RestMateur .

A uf ucuH Dur buch!
VIKlerferr »«ml«»j>

für die Landwirlschaftskammer
ÄS » L8 Ilrsr « 1NG7 ,

nachmittags 4 Uhr,
im Gasthaus „ zur Blume " in Durlach .

Der Kandidat der Landwirtschaft
Herr « » ri Loli « »-, LMlvirt ms Mach ,tvird sich seinen Wählern vorstellen .

Alle Landwirte und Wähler aus dem Amtsbezirk Durlach werden
hierdurch eingeladen .

Für die Landwirtschaftskammer ein ansnbender Landwirt
muß unsere Losung sein .

_ Das Maikomitee .

Prima Hammelfleisch

IV LR V i ll
rur goilisnen IG ,

t6MKsrrftn ; ir . 16 ,
LLArlsriLlLS .

! frtiti - llsi'iollsl,
amerik . Nuritan , zum Setzen,
sortenrcin , sehr ertragreich

! und gut , Vorrat klein , bei Carl
Weigand , Grötzingerstr . 61 .

Krredenskapel
sSeSskdftraße ) .

elle.

wird ausgehauen bei

EurlSit » , WeHger ,
Adlerstraße 2 .

' Sonntag l- W Uhr : Predigt : Pred . Berner .
„ U „ Sonntagschule ,

i „ 3 „ Jungfrauenverein .
> 8 „ Predigt .
! Montag bis Donnerstag jeden Abend-
j 8 Uhr Passionsaottesdienst .
Karfreitag ' /- tO Uhr : Piedigt .

. 8 . .
Wolfartsweier :

Sonntag 2 Uhr : Predigt .
Karfreitag ' Z .

Stadt Durlach .
Standesßuchs -Auszüge .

Äevoren r
16. März : Marie Amanda , Bat . Edmmib

Peterhänsel , Kaufmann .
17 . , Lina , Bat . Vinzenz Schäfer .

Schmied .
2l . » Friedrich Leonhard , Bat .

Friedrich Keller, Sattler .
« yeschttetzungr

21. März : Eduard Ziele von Heidelberg.
Kaufmann , und Emma Sophie
Link von vier.

21. , Christian Berger von Grün -
wetterSbach , Gastwirt , und
Karoline Mössinger , geh,
Schäfer , von Wolfartsweier .
Gestorbenr

19. März : ElisabethaRichter . geb . Forschncr.
Witwe , 67 Jahre alt .

19. , Luise Sayer , geb . Keller, Witwe ,
70 Jahre alt .

20 . , Emilie Hagenmeyer , geb. Specht .
_ _ Witwe , 76 Jahre alt ._
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